
 

Mobile Software für Feldtests und interaktives Lernen 

Workshop-Fragen: 

• Welches Kompetenzportfolio brauchen 

Fachkräfte im Kfz-Sektor künftig, um mit 

der Digitalisierung im Fahrzeug umgehen 

zu können? 

• Wie können solche Kompetenzen 

praxisorientiert vermittelt werden und 

wie sehen Lernmedien dafür aus? 

• Wie können wir die Zusammenarbeit von 

IKT-Unternehmen und Berufsschulen 

nachhaltig gestalten? 

• Welche Ressourcen sind für die 

Entwicklung und Nutzung neuer 

Lernmedien erforderlich und wo müssen 

Rahmenbedingungen verbessert 

werden? 

 

 

  

Telematik-Kit Car2Lab 

Information 

EU-Projekt „Car-2-Lab“ - Telematik-Lernkit 

befähigt Azubis, Ingenieursstudenten und 

Projektleiter im Umgang mit Hardware und 

Daten. (Projektkoordination: BGZ) 

Veranstaltungsbeginn: 

28.02.18, 10:00 Uhr, mit Kaffee und Tee 

Veranstaltungsort:  

Werk 36 in den Ambeg-Höfen 

Sachsendamm 93 

10829 Berlin (Schöneberg) 

Eingang B/ Erdgeschoss 

Kontakt & Anmeldung 

Es wird um Anmeldung gebeten. 

Telefon: +49 (0) 30 240 830-60 

E-Mail: ael@viom.de 

Internet: Car2Lab & VIOM GmbH  

 

 

 VISIONS OF MOBILITY 
AMBEG-Höfe 

Sachsendamm 93 

10829 Berlin (Schöneberg) 

Eingang B / 1. OG 
  

  

 
 

FAHREN WIR 
GEMEINSAM 
IN DIE 
ZUKUNFT? 

28.02.18 - Veranstaltung zur 

Digitalisierung im KFZ-Sektor 

als Herausforderung für die 

Berufs- und Höhere Bildung 
 

 

http://www.car2lab.eu/157/
http://www.viom.de/


 

Digitales zum Anfassen 
 

Die „digitale Revolution“ bedeutet für 

Wirtschaft und Gesellschaft einen Umbruch, 

der vergleichbar ist mit dem Übergang von 

der Industrie- zur Servicegesellschaft. Zur 

Sicherung von Wettbewerbsfähigkeit und 

Wirtschaftswachstum müssen die 

europäischen Bildungssysteme schnell 

Lösungen dazu finden, wie digitale 

Kompetenzen für neue Technologiefelder 

praxisorientiert vermittelt werden können. 

„… Denn die Mobilität der Zukunft ist 

digital, automatisiert, elektrisch und 

vernetzt.“ 

Gernot Lobenberg,  
Berliner Agentur für Elektromobilität 
 

  

 

Programm  
Montag 28.02.18 von 10-15 Uhr 

10:00 -
10:30 

Registrierung und 
Einleitung 

Moderation 

10:30 - 
10:50  

Wissenstransfer vice 
versa – Wie Unternehmen 
digitales Wissen in die 
Bildung bringen können 

Kathrin 
Küttner-
Lipinski, 

10:50 - 
11:10 

Das Projekt Car2Lab - Was 
zeichnet es aus? 

Grazyna 
Wittgen 

11:10 -
11:40 

Von realen und virtuellen 
Fahrzeugen in der 
Ausbildung – Software 
und Hardware des 
Telematik-Kits 

Ralf Lipinski 

11:40 - 
12:00  

Curriculum & Interaktives 
Lernen 

Stefan 
Knauer 

12:00 - 
12:45 

Pause & Buffet siehe Menü 

12:45 - 
13:05  

Einsatzmöglichkeiten der 
Hardware in der 
Berufsbildung. 

Sebastian 
Niewiara 

13:05 - 
13:25 

Nutzung des Kits in der 
Hochschulbildung 

Michael 
Lindemann 

13:25 - 
13:35 

Pause, Kaffee/ Tee    

13:35 - 
14:15   

Stakeholder-Diskussion 
Besucher & 
Sprecher 

14:15 - 
14:30 

Ausleitung Moderation 

14:30 - 
15:00  

Ausklang und Gespräche   

 

  

 

R. Lipinski, M. Lindemann, Foto: AEL 

 

Eckdaten zum Projekt:  

Durchführung in:  Deutschland, Dänemark, Italien, 

Polen  

Laufzeit:  2016-2019  

Partner in Berlin:  Innung des Kraftfahrzeuggewerbes, 

Hochschule für Technik und Wirtschaft, VIOM GmbH 

Transnationale Partner:  in Aarhus(DK): 

Berufsbildungszentrum AARHUS TECH, Danish 

Technological Institute, in Vicenza (IT): Pia Societa San 

Gaetano, Confartigianato Vicenza, in Posen (PL): Zespoł 

Szkoł Samochodowych im. inż. Tadeusza Tańskiego, 

Mechatronika Wyposazenie Dydaktyczne Sp. z o.o. 

 

  

   

   

 

 

Dieses Projekt wurde mit Unterstützung der Europäischen Kommission finanziert. Die 
Verantwortung für den Inhalt dieser Veröffentlichung trägt allein der Verfasser; die 
Kommission haftet nicht für die weitere Verwendung der darin enthaltenen Angaben. 

 


